
Stationsleitung
1	Klaus Elbs, Oberarzt
2	Elisabeth Burtscher, Stationsleiterin

Bereichsleitung
3	Dr. med. Mark Ebneter, Leitender Arzt
4	Stephan Albert, Bereichsleiter Pflege

Auskunft und Anmeldung
Patientenaufnahme, Direktwahl Telefon 071 929 60 06

Verantwortliche Personen
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Clienia Standortübersicht:
Clienia Privatklinik Littenheid
Clienia Privatklinik Schlössli
Clienia Psychiatriezentrum Männedorf
Clienia Psychiatriezentrum Uster
Clienia Psychiatriezentrum Wetzikon
Clienia Ambulatorium Wetzikon
Clienia Externer Psychiatrischer Dienst Sirnach
Clienia Krisenintervention Schweiz

Anreise
Das nur vier Kilometer entfernte Wil  
liegt im Schnittpunkt der Verkehrs- 
achsen Zürich / St. Gallen (A1) und  
Konstanz /Toggenburg und ist bequem  
erreichbar. Zwischen Littenheid und  
dem Bahnhof Wil besteht eine Busver
bindung im Stundentakt.

Clienia Littenheid AG
Privatklinik für Psychiatrie
und Psychotherapie
9573 Littenheid
Telefon	+41 (0)71 929 60 60
Fax	 +41 (0)71 929 60 30
info.littenheid@clienia.ch
www.clienia.ch Privatklinik Littenheid

Führend in Psychiatrie
und Psychotherapie
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Die akutpsychiatrische Spezialstation Park A
Schwerpunkt Depression und Affektive Störungen

Privatklinik Littenheid
Führend in Psychiatrieund Psychotherapie
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Depression
Affektive Störungen

Park A ist eine offen geführte akutpsychiatrische Spezialstation zur  
Diagnostik und Behandlung von Depressionen, affektiven Störungen und 
Angststörungen. Sie bietet Raum für maximal 16 Patienten. Es stehen  
vier Einbett- und sechs Zweibett-Zimmer mit jeweils eigener Nasszelle zur  
Verfügung. Die öffentlichen Räume wie Aufenthalts- und Essraum, wo  
auch das Frühstücksbuffet offeriert wird, sind freundlich gestaltet.

An wen richtet sich das Behandlungskonzept?
Wir nehmen Erwachsene beiderlei Geschlechts ab 18 Jahren auf. Der Ein-
tritt kann als Wahleintritt nach Vorgespräch, als Übertritt von einer Grund-
versorgungsstation oder als Direkteintritt nach Rücksprache mit dem Zu-
weiser erfolgen. Aufnahmegründe sind meist akute Krisen oder Suizidalität 
im Rahmen einer affektiven Grundstörung (Depression, manisch-depressive 
Erkrankung), depressive Reaktionen im Rahmen unterschiedlicher Grund-
erkrankungen oder auch längere therapieresistente Verläufe und allfällige 
damit verbundene Begleiterkrankungen wie Angststörungen oder Suchtver-
halten. Bei Indikation ist eine Mutter-Kind Hospitalisation mit Kindern bis 
zu circa einem Lebensjahr möglich



Das Behandlungskonzept  
und -angebot

Das störungsspezifische therapeutische Konzept der Station ist integrativ 
ausgerichtet. Es leitet sich von einer mehrdimensionalen Modellvorstellung 
depressiver Krisen und Störungen ab (biologische, psychologische und  
soziale Ebenen der Erkrankung). Dementsprechend wird die Behandlung 
sorgfältig aus mehreren verschiedenen Therapiemodalitäten zusammen
gestellt. Wir arbeiten nach modernen klinischen Leitlinien und den Erkennt-
nissen aus der evidenzbasierten Medizin. Gleichzeitig soll der jeweils indi-
viduellen Bedürfnislage und Kompetenz des Patienten angemessen 
Rechnung getragen werden. 

Einzeltherapie
In den Einzelgesprächen wird das Verständnis für die individuelle Problem-
lage erarbeitet und basierend auf dem bio-psycho-sozialen Krankheitsmo-
dell eine individuelle Therapieplanung vereinbart. Hierbei kombinieren wir 
bedarfsgerecht psychodynamische, interpersonelle und kognitiv-verhaltens
therapeutische Elemente der Psychotherapie mit psychoedukatorischen 
Elementen. 

Gruppentherapie
Der interaktionelle Ansatz bietet die Möglichkeit, die Kommunikation zu 
fördern. Gleichzeitig werden Beziehungsmuster sowie interpersonelle 
Erfahrungen und deren Einfluss auf das Krankheitsgeschehen besser ver-
ständlich. Unter Einbezug lösungsorientierter Strategien ist die Klärung  
von Beziehungen oder Konflikten im Sinne einer verbesserten alltagsnahen 
Belastung möglich. 
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Angehörigengespräche
Mit Einverständnis des Patienten beziehen wir die Angehörigen möglichst 
früh in den Behandlungsprozess mit ein. Hierbei geht es vor allem darum, 
Verständnis und auch gemeinsame Lösungsansätze für das Krankheits-
bild zu entwickeln. 

Milieutherapie
Bezugspflege ist ein wichtiger Bestandteil unseres Angebotes. Die Bezugs
person erstellt mit dem Patienten gemeinsam die Pflegediagnose, die 
eine gezielte Pflegeplanung und die Gestaltung eines individuellen Tages- 
und Wochenplanes beinhaltet. Zum weiteren Stationsangebot gehören 
Stationsversammlung, Milieugesprächsgruppe und Kochgruppe. 

Pharmakologische Behandlungsansätze
Wir pflegen eine moderne, leitlinienorientierte Pharmakotherapie.

Spezielle Trainingsprogramme 
Einübung von Selbsthilfestrategien, Skillstraining, Angstexpositions
training und Abgabe von Selbsthilfemanualen.

Stationsexterne Angebote
Zusätzlich bieten wir unseren Patientinnen und Patienten:
–	� Beratung durch unseren Sozialdienst in den Bereichen Arbeiten,  

Wohnen, Finanzen und Versicherungen
–	� Physiotherapieangebote wie Rückenschule, Massagen, progressive  

Muskelrelaxation, Yoga, Bewegungs- und Körperwahrnehmungsgruppen
–	� Ergotherapie, Genussgruppe, verschiedene Beschäftigungstherapien 

und Arbeitstrainingsprogramme, kognitives Training, Maltherapie im  
Einzel- oder Gruppensetting, Skillstraining, Fitnessraum, Vitaparcours


